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Der Stadtrat wird eingeladen, die Einführung einer "Ausgabenbremse" zu prüfen. Eine 
Ausgabenbremse hat zur Folge, dass der Grosse Gemeinderat nur mit qualitativem 
Mehr (mind. 31 Stimmen) einer neuen Ausgabe zustimmen kann.  
 
 
Begründung:  
 
Wie vorauszusehen ist und der Stadtrat auch schon verschiedentlich kundgetan hat, wird 
sich die finanzielle Situation in der Stadt Winterthur ab 2010 massiv verschlechtern. Deshalb 
sollten neue Ausgaben nur mit grösster Zurückhaltung getätigt werden.  
 
Mit einer Ausgabenbremse würde es das qualitative Mehr des grossen Gemeinderates 
(Mehrheit der Gewählten) brauchen, um eine neue Ausgabe, einen neuen Kredit oder das 
Budget zu bewilligen. Heute gilt für einen Ausgabenbeschluss des Grossen Gemeinderates 
das Mehr der Anwesenden. Durch zufällige Absenzen im Stadtparlament werden so Ausga-
ben bewilligt, die nicht den nötigen politischen Rückhalt haben.  
 
Mit einem sorgsameren Umgang mit den Steuergeldern wächst das Vertrauen der Bevölke-
rung in die Politik, und die Ausgaben der Stadt Winterthur könnten etwas eingedämmt wer-
den.  
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP)  √ Ch. Denzler (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP)  √ St. Fritschi (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP)  √ B. Günthard-Maier (FDP) X 

√ Y. Beutler (SP)  √ F. Helg (FDP) X 

√ U. Böni (SP)  √ J. Heusser (FDP) X 

√ A. Daurù (SP)  √ A. Meier-Camenisch (FDP) X 

√ P. Dennler (SP)  √ P. Rütimann (FDP) X 

√ D. Hauser (SP)  √ M. Wenger (FDP) X 

√ B. Konyo Schwerzmann (SP)  √ R. Werren (FDP)  

√ F. Künzler (SP)     

√ P. Kyburz (SP)  √ L. Banholzer (EVP)  

√ F. Landolt (SP)  √ U. Fischer (EVP)  

√ M. Ott (SP)  √ N. Gugger (EVP)  

√ J. Romer (SP)  √ B. Günthard Fitze (EVP)  

√ O. Seitz (SP)  √ R. Kleiber (EVP)  

√ S. Stierli (SP)  √ H. Iseli (EDU)  

√ E. Wettstein (SP)  √ S. Stöckli (GLP) X 

√ R. Wirth (SP)  √ M. Zeugin (GLP)  

√ J. Würgler (SP)     

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

√ W. Badertscher (SVP) X √ K. Brand (CVP) X 

√ P. Fuchs (SVP) X √ U. Bründler-Krismer (CVP)  

√ R. Isler (SVP)  √ U. Dolski-Gebendinger (CVP) X 

√ H. Keller (SVP) X √ M. Hollenstein (CVP) X 

√ R. Keller (SVP) X √ W. Schurter (CVP) X 

√ Ch. Kern (SVP) X    

√ W. Langhard (SVP) X √ J. Altwegg (Grüne)  

√ J. Lisibach (SVP) X √ B. Dubochet (Grüne)  

√ St. Nyffeler (SVP) X √ A. Ramsauer (Grüne)  

√ St. Schär (SVP) X √ D. Schraft (Grüne)  

√ W. Steiner (SVP) X √ M. Stauber (Grüne)  
   √ D. Berger (AL)  

-- M. Stutz (SD)     

 


